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B P
Zum Tode von Ludwig Pietſch

g7 Jahre wäre Ludwig Pietſch der Neſtor der Berliner
nd wohl auch aller deutſchen Journaliſten am erſten Weih

u tstage geworden Nun hat ihm der Senſenmann die raſt
Je Feder aus der Hand genommen und ſtill hat ſich L Fee er jahraus jahrein ine Aufſätze in der Voſſiſchen ei

ig zeichnete von der Lebensbühne gedrückt Generationengettungsleuten hat er kommen und gehen ſehen und nicht
r die jüngeren auch ſchon reichlich betagte Kollegen blickten

mit einer e e a erh r ideen e auf W
n rzehnte dieſes Mannes der gewiſſermaßen zur perſoter Berliner Chronik geworden war und deſſen ge

deu fabelhafter Schatz an perſönlichen Erinnerungen unter
der Feder des Unermüdlichen bis in ſeine letzten Lebenstage
n Kapital darſtellte das die üppigſten Früchte trug Jn
weieinhalb Menſchenaltern gab es in der preußiſchen ſpäter
er Hauptſtadt des Reiches keine namhafte Perſönlichkeit die
Hudwig Pietſch nicht gekannt hätte ſeit Jahrzehnten verging
fein künſtleriſches oder höfiſches Ereignis das in L P nicht
ſeinen ſtets jugendlich begeiſterten Schilderer gefunden hätte
her das während ſeines langen Lebens zur Rieſenſtadt er

wachſene e e e 27 nzgkeit nicht ſein Feld war die Welt un i den bedeutr Ereigniſſen unſerer Zeit mochten ſie in Europa oder
m anderen Erdteilen vor ſich gehen war Ludwig Pietſch als
Serichterktatter e t r dem Dre r e
den Suezkanal eröffnen er brachte im re zu Verne an jenem denkwürdigen 18 Januar das erſte Kaiſer

hoch mit aus er begleitete 1877 die deutſche Deputation nach
Fez die dem Sultan von Marokko von Kaiſer Wilhelm J Ge
ſchenke rege t wg d der Abſetzung S Batten
zergers in Sofia ſpäter ſchilderte er die Zarenkrönung inReztan und beſonders die großen künſtleriſchen Ereigniſſe

wie z B die erſten Bayreuther Feſtſpiele im Jahre 1876
fanden in Pietſch ſtets einen verſtändnisvollen Chroniſten So
atte die jüngere Generation allgemach ganz vergeſſen daß

Ludwig Pietſch deſſen Hauptgebiet immer die Kunſtkritik ge
hen hat Pr ſae Tig Male h gelch e den

ſich geſehen hatte Er e als nnd daß er als ausübender Künſtler etwas geleiſtet das ſah

man pöh e en rals in einem Berliner Kunſtſalon eine Ausſtellung von

n t t e r re rrung rief an erkannte in dieſen alten Blättern ein Fein

gefühl 7 t t n inedie geradezu an ſein großes Vorbi enzel erinnerte fürdeſſen Ruhm keine n I v Pietſch in r er
getreten war enzel un egas das waren überhaup e

h e ne eheüber dieſe beiden Meiſter iſt er in Wirklichkeit in ſeiner Er
kenntnis vom Weſen des Künſtleriſchen nie hinausgekommen

Der ad er per fremd 3 n eAuswüchſen geradezu feindſelig gegenüber und wehe demt h fuhe e e eerregte Er hatte für ſolche Künſtler eine Grobheit zur Verſinnng die n ſt an dieſem ſtets freundlichen kongtäaten

und liebenswürdigen Menſchen vergeblich geſucht hätte Aber
Pietſch ließ ſich von der modernen künſtleriſchen Entwicklung
nun einmal nicht anfechten er blieb ſich und ſeiner Ueber
zeugung ſelbſt getreu und man kann in dieſer Hinſicht beinahe
von ihm ſagen daß er der Hanslick der Kunſtkritik geweſen

Dieſe ſeine Auffaſſung entſprach ſeiner ganzen Weſensart
die überall nur das Freundliche Schöne ſuchte und die vor
der Wahrheit wenn ſie äußerlich unſchön in Erſcheinung trat
lieber die Augen ſchloß Wie er aber nur das Schöne in
der Fann enre ſo re S es 2 im erht T S
man ſeine ſe im höchſten Alter noch ragende ſchlanke Erſcheinung bei Feſtlichkeiten und künſtleriſchen Veranſtaltungen

W ren n n r rMädchen e umgaben ihn wie die Trabanten ihr Geſtirn
denn ſie wußten daß ihre Schönheit bei dem alten Herrn eine

n r rrägr a Es gen derStolz aller Damen der Berliner Geſe ft von L P in
ſeinen mit behäbiger Breite geſchriebenen Feſtberichten erwähnt

e i W e e v m e r rnLinz ten Pie mit ſtaunenswertem Gedächtniszuheben wußte Gewiß war dieſe Art von Journaliſtik vieux
jen und L P war der einzige der ſie in unſeren Tagen noch
pflegte aber wie der hohe Achtziger das tat das war doch nicht

das in Wirklichkeit ſchon ſei
ſchwunden iſt

40 z Jahre lang war Ludwig Pietſch Journaliſt geweſen
S Jahre hat er für die Voſſiſche Zeitung geſchrieben Jm
Jahre 1858 hatte er begonnen für die Spenerſche Zeitung
Lunſtkritiken zunächſt vertretungsweiſe zu ſchreiben und fünf
Jahre ſpäter war es der Voſſiſchen Zeitung gelungen ſich
Finer Mitarbeit zu verſichern Ein Mann der Ausdauer war
en auch in anderer Hinſicht Länger als 30 Jahre
in d nte er ſein Heim in der Landgrafenſtraße zu Berlin W
ng as er gezogen war als jene heute ſo elegante Gegend
E h die letzten Spuren ehemaliger Kartoffeläcker an ſich trug
t lieb der älteſte Mieter der ſtillen Straße ſeinem Hauſe
kenne und ſein Hauswirt hat ſich für dieſe Anhänglichkeit er
u lich gezeigt indem er Pietſch niemals ſteigerte Das
kine im modernen Berlin wohl auch beinahe einzig da Als
n Gattin noch lebte verſammelte ſich in ſeinem Heim ſtets
ne erleſene Schar von Künſtlern Literaten Staatsmännern
Heine geren bedeutenden Perſön lichkeiten Johannes Trojan
Buſch Seidel Wilhelm Scholz Paul Lindenberg Moritz
Piett Eugen Zabel und viele andere von denen die meiſten
eine längſt im Tode voraufgegangen ſind bildeten den Kreis
in ſei getreuen Freunde Obwohl ſelbſt Danziger war Pietſch
dann e ngen Leben ein Arberliner geworden aber in
deiediger Erinnerungen ließ er doch ſtets gern ſeine ferne Kind

m e ſich Wende et W ſagen daß W
Ka gen ni ehlte und der u a auch vomne e W dem Prädikat Profeſſor ausgezeichnet worden iſt
Momng ekannteſten Perſönlichkeiten Berlins war ähnlich wie
Jeden Menzel und BVegas von jedem gekannt waren

als geht mit Pietſch einer der letzten Perſönlichkeiten

II l
des alten Berlin dahin und nur einige wenige noch wie
Stettenheim und der greiſe Profeſſor Frenzel erinnern noch
an eine Zeit die längſt mit den meiſten charakteriſtiſchen Ver

tretern entſchwunden iſt x M L
Autoren Abend Karl Schönherr

Halle a 27 November
Die menſchliche Neugierde iſt daran ſchuld daß nicht nur

die Literarhiſtoriker in Briefen und Selbſtbiographien von
großen Dichtern herumſtöbern Manch einen gibt es der
Hebbels Tagebücher genau kennt aber Gyges un e Ring
und u nicht manch einen der die Geſpräche Goethesmit Edermann mehr als ein dutzendmal ſtudiert hat dem es
aber noch nicht eingefallen iſt ſich den Wilhelm Meiſter vor
zunehmen Auch die Beliebtheit der Autorenabende die man
noch vor wenigen Jahrzehnten nicht kannte iſt großenteils auf
das Konto menſchlicher Neugierde zu ſetzen Wie ein Dichter
ſpricht wie er ausſieht gekleidet iſt ſich benimmt das ſehen
viele gar zu gerne Kein angenehmes Gefühl für den Dichter
mag es ſein wie ein Krokodil oder ſonſt ein großes Tier
wie Hermann Bahr ſagt angeſtaunt zu werden Die
Autorenabende haben dann freilich auch das Gute daß ſich ſo
manche die nicht daran dachten das eine oder das andere der
Werke des betreffenden Autors zu leſen plötzlich ſeinen Ar
beiten gegenüberſehen und ſie kennen lernen ohne ſich zu einem
weiteren Entſchluß aufraffen zu müſſen

Nachdem Karl Schönherr mit ſeiner unvergleichlichen Dich
tung Glaube und Heimat vor Jahresfriſt mit einem Schlag
berühmt geworden war wie Gerhart Hauptmann begann auch
für ihn das Jntereſſe einzuſetzen Natürlich nicht nur für ſeine
Werke ſondern auch für ſeine Perſönlichkeit Und wie man
heute alle Autoren dazu bringt ſich am Vorleſetiſch zu zeigen
ſo ließ ſich auch Schönherr dazu bewegen eine Vortragstournee
zu unternehmen Sie führte ihn geſtern nach Halle wo er
den Mitgliedern der Literariſchen Geſellſchaft Geſchichten und
Stimmungsbilder aus ſeiner Heimat aus Tirol vorlas

Eine große ſtattliche Erſcheinung mit rötlichem wallendem
Bart ſitzt auf dem Podium Ein gütiger freundlicher Mann
ohne Denkerſtirn einer an dem man jeden Tag vorübergeht
ohne in ihm einen Dichter zu vermuten Nur genaues Hin
ſehen laſſen die Furchen erkennen die rege geiſtige Arbeit in
das Antlitz prägt Die Stimme iſt keineswegs geſchult Schön
herr ſpricht nicht laut und nicht leiſe nicht pathetiſch und nicht
ohne Ausdruck Er lieſt vor Er erzählt ſeine Geſchichten
de Pathos ohne Einſtudierung ſo wie er ſie aus
gedacht

Er beginnt mit einem Bild Als der Vaterſtarb
Als der Vater ſtarb ſaß die Mutter mit ihren kleinen Kindern
ohne Brot da und die Gemeinde wollte die Kinder unter ſich
austeilen Die Mutter aber hat s nicht zugegeben Sie be
hält ihre Kinder bei ſich trotz aller Not und Sorge und hat s
geſchafft Das einfache Thema von der Mutterſorge wird bei
Schönherr ſo groß und lebendig ſo eigenartig greifbar als
ſei es völlig neu Und das Mittel mit denen er die Größe
erreicht Sucht ſo viel ihr wollt ihr werdet es nicht finden
Schönherr gebraucht keine Mittel und kennt keine Mittel Er
iſt ein Dichter Er gibt nur das wieder was ſeine Dichter
ſeele geſchaut gibt es wieder ohne ein Wörtlein wegzuſtreichen
oder hinzuzufügen Kein unterſtrichenes doch keine Satz
umſtellung Er erzählt es als entſtehe es eben ganz neu als
gebe es keine Leſer und keine Zuhörer Er kennt keine Form
und kennt keine Technik und iſt doch in der Erzählung ein
Meiſter wie wir kaum je einen gehabt Es folgt Der
Schnauzl eine Geſchichte ſo lieb und ſchön daß man ſie
nie wieder vergißt wenn man ſie einmal gehört Eine Seele
die kein Falſch kennt die die Vorausſetzungen des Rechts und
der Aeſthetik nicht erlernen mußte weil die Begriffe in
ihr ſelbſt lebendig waren hat die Geſchichte von den
armen Karrnersleuten erfunden die der Hunger dazu treibt
den treuen Schnauzl zu ſchlachten und in denen dabei eine
Saite reißt die nie wieder einer erſetzen kann Wie es er
zählt iſt warum es ſo ergreifend iſt als hätte man es mit
erlebt es liegt am Thema und nicht in der Darſtellung
Weiß Gott das Thema iſt nicht mehr neu und die Art wie
Schönherr Sätze bildet iſt nicht neu Aber die Geſchichte
iſt s Jn ihr ruht der Odem des Dichters der ſie gebildet

Das waren zwei traurige Geſchichten und doch wieder nicht
ſchmerzlich weil die Menſchen von denen Schönherr erzählt
ſo tapfer ſind Ein neues Bild Wir bekommen das hundert
jährige Mütterlein zu ſehen das arbeitet und ſchafft den
ganzen Tag über und ſich immerzu grämt über ihren Buben
ihren 70 jährigen Buben der ſo gern im Wirtshauſe ſitzt
Schnaps trinken Aber in den Gram des Mütterl leuchtet die
Hoffnung hinein Vielleicht wird s doch noch beſſer vielleicht
wird doch noch etwas aus dem Buben Und hat ſie ihn dann
aufgeſtöbert im Wirtshaus ſpät in der Nacht und gelobt er
Beſſerung torkelnd und lallend freilich dann werden ihre ver
ſchwommenen Aeuglein hell und Schönherr lacht mit

Nach einer Pauſe zwei luſtige Erzählungen De r
Ehrenpoſten und Die Raufer klare deutliche
Bilder die den Schalk im Nacken haben Wie aber die trau
rigen Geſchichten nicht ſchmerzlich anmuten weil die Menſchen
ſo tapfer ſind ſo hat ſich auch in den luſtigen ein kleiner Zug
von Bitterkeit ein 4 lichen man lacht über den faulen Hans
und über den handfeſten Bauernlümmel aber das Lachen kommt
nicht ſo recht vom Herzen

Die Schlichtheit der Erzählungen reizt nicht zu lautem
Beifall Daß das Publikum aber ergriffen und gefeſſelt wurde
von dem was der Dichter geboten hatte das konnte man ſchon
nach der erſten Skizze ſehen

Martin Feuchtwanger
e
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Nopitätenkonzert in den Thalia Feſtſälen

Leitung Willy Wurfſſchmidt
Jm März dieſes Jahres vereinigten ſich wohl nicht allein

unter Leitung ſondern auch auf Jnitiative von Herrn Willy

Bestbewährte Glühlampe
70 o Stromers

geschäfte zu beziehen
Auerteseollechaft Berlin 0 97

Wurfſchmidt Halleſchen Sing
akademie der Handwerkerbildungsverein und
der Männergeſangverein Wiederhall zum Männer
geſangverein Halle a S 1911

Herr Wurſſchmidt iſt u dem v Wege das Ziel zu

dem Dirigenten der

erreichen das er geſetzt hat nämlich einen echten Volks
u ſchaffen der hohen künſtleriſchen Anforderungen

ewachſen s war naturgemäß für den muſikaliſchen Leiter
es neu gebildeten Vereins nicht leicht die verſchiedenen Ele

mente der beiden alten Vereine in einem wohl diſziplinierten
Männerchor zu vereinigen aber das was bisher erreicht
wurde berechtigt zu den ſchönen Hoffnungen für die Zukunft
Herr Wurfſſchmidt brach vö lig mit dem alten Syſtem der Ver
eine die Sänger nur ſolche Lieder ſingen zu laſſen die ſie ſchon
an anderen Stellen gehört hatten und die einzuüben ſchon des
halb nicht ſchwer waren ſondern er hat es unternommen neue
nie gehörte Lieder dem ihm anvertrauten Chor einzuſtudieren
Mit vollem Rechte konnte Herr Wurfſſchmidt deshalb die Dar
bietungen des geſtrigen Abends ein Novitätenkonzert
nennen

Das Programm war abwechſelungsreich und geſchmackvoll
nene n Les Préludes Liſzts berühmte Orcheſter

ichtung vorgetragen von einem ſtarken Teil unſerer 36er
Kapelle leitete den Abend ein Jn bunter Reihenfolge wech
ſelten Männerchöre mit w und a capella ab
bis wieder Eduard Griegs Peer Gynt und die Liſzts E Dur
Polonaiſe die hohe künſtleriſche Stufe der 36er Kapelle offen
barte Zwei Solovorträge eines jungen Baritons Herrn
Reichert erregten beſonders das Jntereſſe und den Beifall des
Publikums Alle Vorträge leitete Herr Muſikdirektor Wurf
ſchnidt perſönlich mit Umſicht und Energie Es würde zu weit
r jede einzelne der verſtändnis und ſtimmungsvollen

arbietungen zu erwähnen doch haben ſicherlich das Lands
knechtlied von Podbertsky und das Grenadierlied von Othe
graven den meiſten Anklang gefunden

Aus dem überaus ſtarken Beſuch des Konzertes kann man
ſchließen welch reges Jntereſſe unſere Bürgerkreiſe der edlen
Sangeskunſt entgegenbringen Unſtreitig darf man den Verein
z dem erſten Erfolge beglückwünſchen und weiteren Konzerten
ie von jetzt ab jährlich zweimal gegeben werden geſpannt

entgegenſehen E J
Sin Religions Drama

Uraufführung in Eiſenach

Eiſenach 26 November
Das Stadttheater zu Eiſenach darf den Ruhm

für ſich in Anſpruch nehmen einer Dichtung die erſte Rede
freiheit gegönnt zu haben jene Redefreiheit die gerade das
Drama zur ſiegreichen Ausbreitung ſeiner Exiſtenz nicht ent
behren kann die ſchon wiederholt nach allgemeiner An
erkennung ihrer Qualitäten mit dem Finger ihrer kriſtall
reinen wenn auch ſtark oppoſitionell ausgeprägten religiöſen
Tendenz an die Türen der Theater klopfte Aber damit hat
Jon Lehmanns fünfaktige Religionstragödie Flammen
zeichen in einer Zeit in der wieder einmal auf ein r ge
heimnisvoll in die Welt gelaufenes Stichwort hin mit Polizei
verboten und anderen Schikanen künſtleriſche Duckmäuſerei ge
predigt wird bisher kein Glück gehabt Nicht einmal diegroßen Herren von den Berliner Theatern die immer nur

latoniſch begeiſtert ſind wenn es ſich um Dichterwerke handelt
ür deren rung auch ein wenig Kaſſe einzuſetzen wäre

trauten ſich heraus und es iſt ſehr amüſant daß es gerade
ein paar Hoftheater ſind die mit der Aufführung des Stückes
der Bahnbrecherin Eiſenach zunächſt nachgehen werden eben
weil ſie ſich bei allem Zugeſpitzten das in dem Grundgedanken
des Dramas ſteckt doch der hochſtrebenden nicht am kleinlich
Menſchlichen haftenden Größe dieſes Gedankens ebenſo unter
werfen mußten wie den wertvollen Ausdrucksmitteln die
hier die gewichtigſte Laſt der Jdee über das Theater zu tragen
haben Jon Lehmann den man als Dramatiker lange auf
der Bank der ſatiriſch geſtimmten Spötter ſitzen ſah wendet
mit dieſer Arbeit ſeinem bisherigen Schaffen radikal den
Rücken und er der bisher ſehr kritiſch und ſehr ſteptiſch
vor ſtark aktuellen Menſchheitsproblemen ſtand examiniert
ſich vor das Allmachtsproblem geſtellt nun ſelbſt mit der Frage
Gretchens an Fauſt Nun ſag wie haſt du s mit der Reli
gion Die Auslegung die dieſem Problem in Jon Lehmanns
Gedankenwerkſtatt zuteil wird gerät freilich um ſo feſſelnder
weil ſie etwa im freimütigen Sinne Jathos nicht nur
das göttliche Weſen ſondern zugleich auch das Gottesgnaden
tum kommentiert Und das Motto dieſer doppelten Analyſe
lautet Laßt unſere Taten Stufen ſein zu Gott
Wie jener Nechljudow in Tolſtois Auferſtehung erlebt hier
Prinz Amar aus dem vom Dichter in eine prähiſtoriſche Zeit
und auf den Boden des aſiatiſchen Orients geſetzten Stamm
der Koriden ſeine ſeeliſche Läuterung An der Spitze ſeines
halben Volkes führt er blutige Kriege gegen die andere Hälfte
ſeines Stammes die ihm das von ihm in Anſpruch genommene
Vorrecht als Gottgezeugter zu gelten als von der Allmacht
Begnadeter dem ſich dieſe Allmacht ſogar in weihevollen Stun
den ſichtbar perſönlich enthüllt nicht zuerkennt Da ſtirbt in
dem wilden brudermörderiſchen Kampf König Sidd Prinz
Amars Tater und nun ſoll ſich auch an dieſem das Wunder
erfüllen das bisher jeden Koridenfürſten in der Nacht vor der
Thronbeſteigung über das rein Menſchliche hinaushob ſoll
ihm in einſamer Tempelſtunde Gott ſelber erſcheinen und
durch die Mirakel die hohe Sendung des neuen Herrſchers

ber Amar harrt ringt betet vergebens Das Aller
heiligſte bleibt ſtumm keine Botſchaft des Göttlichen findet
ſg zu dem Wartenden Schon hält ſich Amar für verworfen
ür ſern unrein und er will mit freiwilligem Tode dis
Konſequenzen e Jrrglaubens an ſich ſelber und an dem
Wert ſeiner Miſſion tragen Da ſieht er plötzlich allzu klar
Die Stimme des toten Vaters ſpricht durch die Blätter eines
letzten Bekenntniſſes aus dem Grabe Die Sage von der
Menſchwerdung des Koridengottes vor den Augen der Maje
tät war eine rehe ſchreiende Lüge von den Prieſtern er
onnen vom Herrſchergeſchlecht geſtützt um zugleich den Nimbus

der Staatsreligion zu halten Nun weiß Amar und er
will trotz des Widerſtrebens der Prieſter die Lügengötzen zer
trümmern das Vergangene und Gegenwärtige ehrlich in frei
mütigem Bekenntnis vor das Auge des Volkes ſtellen das ihm
weiter den Kronreif laſſen oder die Schmach der von Herrſcher
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Herrſcher vererbten Täuſchung an ihm rächen ſoll Aber dasVoit iſt raſend Er hat ſeine Elſen aus der Hand verloren
ſeinen Kinderglauben an die Allmacht des Himmels und an
das Gottähnliche der Majeſtät ohne ſeine entwur elte Zuver
ſicht auf neuen Boden ſtellen zu können Es zerfleiſcht ſich in
grenzenloſer den Blutdurſt zum Ventil wählender Wut und
Amars Tod auf dem Scheiterhaufen ſoll das Opfer will das
Opfer ſein Da kommt Erlöſung von einer andern Seite Die
Frau die Amar liebt und die mit veihe Blick ſeinen Auf
ſtieg vom neroniſchen Herrſcherwahn zu ſeeliſcher Klärung und
Läuterung verfolgte macht ihm durch das Opfer ihres Lebens
den Weg frei hebt die Bürde von ſeiner ulter auf die
ihre lehrt ihn daß das Bild Gottes ganz wie das Bild des
wahrhaft zum Herrſchen Berufenen nur aus erlöſenden mit
leidsvollen gütigen und großen Taten widerſtrahlen kann So
wird Amar nun da er Gott fühlen lernte auch ohne ihn zu
ſehen da er auch den Kern des Königsgedankens nicht in prah
leriſcher Selbſtbekränzung ſondern in der Betätigung edlermenſchlicher Eigenſchaften erkannt hat der rechte Fürſt ſein

Dieſe Tendenz die ſowohl das Gottes wie 3 das Herrſcher
problem von manchem ihnen im Laufe der Jahrhunderte auf
gelafteten Schlackenbehang reinigt trägt ihren ethiſchen Wohl
gehalt in ſich ſelbſt Sie mag ſchon oft erkannt ſein wird aber
ebenſo oft die Praxis beweiſt es mißverſtanden kann
alſo gar nicht häufig genug wiederholt werden Und gerade
dieſe Wiederholung ſetzt ſich ſo energiſch mit dem Bundes
genoſſen einer ſchlichten jeden neuromantiſchen Schwulſt ver
meidenden Sprachkunſt ins Einvernehmen weiß die Ergev
niſſe ihrer Ueberzeugung ſo geſchickt für heißatmige Akte und
leidenſchaftlich vorbeiſtürmende Szenen zu verwenden daß
man dieſes Werk auf die Veranlaſſung ſeiner Form wie ſeines
Jnhalts wirklich als eine Tragödie großen Stils anzu
ſprechen hat

Die Darſtellung unter Direktor Rudolphs kluger Regie
ſtellte in Frl Bauer ſowie in den Herren Bankel und
Keßler ein paar bildungswerte gut geſchulte Talente her
aus So brachte der Abend dem anweſenden Autor die Ehren
eines ſehr ſtarken Erfolges und zahlreicher nach dem dritten

Akt einſetzender Hervorrufe wag xalter Turszinsky
Das neue Deutseche Opernhaus zu Charlottenburg

Die Betriebs Aktiengeſellſchaft des Deutſchen Opernhauſes in
Charlottenburg hielt jüngſt im Charlottenburger Rathauüſe ihre
erſte Generalverſammlung ab Der Verſammlung wurde der Leiter
der neuen Oper der Direktor des Eſſener Stadttheaters Hart
mann und Dr Neumann Hofer vorgeſtellt der als
künſtleriſcher Beirat dienen aber nicht dem Direktor ſondern dem
Aufſichtsrat zur Seite geſtellt werden ſoll um dieſen über künſtle

riſche Fragen auf dem laufenden zu erhalten Bei der Wahl von
vier neuen Aufſichtsratsmitgliedern wurde denn auch Dr Neu
mann Hofer in dieſe Körperſchaft entſandt zugleich mit dem
königlichen Baurat Ahrens dem Stadtverordneten Direktor Jach
mann und dem Bankier Marcus

Nach Erledigung der Tagesordnung erhielt Direktor Hartmann
zur Darlegung ſeiner Pläne das Wort Er will die alten
Opern in neuen ſpielgerechten Rahmen faſſen Die Bühnen
bilder ſollen leben indem das Fortunylicht zum erſtenmal ein
geführt und an die Stelle der Soffitten der Kuppelhorizont ge
bracht werden ſoll Der Düſſeldorfer Maler Wunderwald
wird für die Dekorationen ſorgen Als Kapellmeiſter wurden
Rudolf Kraſſelt Kiel Eduard Mörike Halle und
Jgnaßz Waghalter von der Komiſchen Oper in Berlin
gewonnen Als Sopraniſtinnen ſind u a Elſa Bland von der
Wiener und Emnmy Zimmermann von der Münchener Hof
oper verpflichtet als Altiſtin wird Luiſe Schröter die der
Berliner Königlichen Oper angehört hat von Königsberg zurück
kehren Von den Tenoriſten ſeien Kammerſänger Golz aus
Koburg und Dr Landeck aus München von den Baritoniſten
Dr Haßler von der hieſigen Komiſchen Oper und Eduard
Schüler vom Hoftheater in Karlsruhe erwähnt als Baſſiſt iſt
Peter Lord mann vom Dresdener Hoftheater gewonnen Jm
Oktober kommenden Jahres ſoll der Bau fertig ſein von dem
ein Modell im Saale aufgeſtellt war

Bühnenchronik
Königliche Liebe ein Schauſpiel von Baron P

Roſenkranz gelangt am 30 d M im Hoftheater zu Gera
zur Araufführung Baron Roſenkranz iſt durch ſeine
Romane in der deutſchen Literatur gut bekannt

Eulenbergs Tragödie Simſon die die bibliſche
Sage eigenartig behandelt erlebte Sonnabend im Stutt
garter Hoftheater ihre Uraufführung Die erſten drei Akte
übten nur ſchwache Wirkung dann wuchs die Teilnahme des
Publikums Am Schluſſe wurden die Hauptdarſteller mehrmals
hervorgerufen Der neue Dramaturg Walter Bloem hatte die
Novität vortrefflich inſzeniert Jn Düſſeldorf wo das Stück
gleichzeitig geſpielt wurde war der Erfolg unbeſtritten Herbert
Eulenberg hat einen Akt der Tragödie vor Jahresfriſt in der
Halleſchen Freien Studentenſchaft vorgeleſen D Red

Herbert Eulenbergs Leidenſchaft wurde am
Montag zum erſten Male in Berlin im Neuen Volks
theater gegeben und hatte einen freundlichen Erfolg
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Provinzialnachrichken
g Ammendorf 27 Nov Ermittelt Die Männer

welche im Kaufhaus Merkur den Einbruchsdiebſtahl ver
übten ſind bald ermittelt worden Es ſind die 19jährigen Ar
beiter Kießling aus Ammendorf und Maaß aus Radewell
erſterer iſt nach der polizeilichen Vernehmung dem Unterſuchungs
gefängnis in Halle zugeführt worden letzterer hat ſein Heil in
der Flucht geſucht

g Bruckdorf 27 Nov Präügelſzene Zwiſchen dem
Hauseigentümer B und dem Mieter desſelben F hier kam es am
Sonnabend nachdem ein Streit der Frauen voraufgegangen war
und welcher zu einer Beerdigung geweſen und herbeigerufen
worden war zu Auseinanderfetzungen welche ſchließlich in Täk
lichkeiten überging F erhielt nun wie der ärztliche Befund

ſern einen Schlag gegen die Augenpartie ſo daß er bewußtlos
mmenſank und einige Zeit ohne Bewußtſein blieb Das Auge

war dick angeſchwollen Bei B befand ſich noch ein Mann wel
cher nun den Hieb ausgeteilt hat mag dahingeſtellt bleiben Die
Verletzungen des F ſind nicht ſo erheblicher Natur wie urſprüng
lich angenommen wurde

g Burgliebenau 27 Nov Altertumsfund Herr
Landwirt Keidel hier fand küzrlich auf dem Katzenberge in
ſeiner Sandgrube in mäßiger Tiefe welche weder beim Pflügen
noch beim Rigolen erreicht wird zwei ſteinerne Töpfe ähnlich
unſeren Mustöpfen Während der eine in Scherben ging iſt der
andere gut erhalten und befindet ſich in Verwahrung des Finders
Die Gefäße bargen oben erdige Beſtandteile während der Boden

ſatz eine feſte Maſſe dildete dieſelben müſſen hier lange verdorgen
ſein da das Beſitztum des Herrn Keidel ſchon ſeit der Zeit ſeines
Urgroßvaters bis heute in dieſer Familie blieb und nichts ge
funden wurde Der Katzenberg iſt jedenfalls eine Niederlaſſung
des Stammes der Chatten geweſen und hat von dieſem ſeinen
Namen erhalten zumal in der Nähe und nach Collenbey hin
Reſte wendiſcher Anſiedelungen anzutreffen ſind und ſich ſichtlich
herausheben denn Flüſſe und Wald hier lieferten hinreichende
Nahrung

Kleincorbetha 26 Nov Ein gemeiner Streich
wurde dem Gutsbeſitzer Otto Langrock hier geſpielt Während er
mit ſeiner Familie zur Kirmes verreiſt war wurden ihm in ſeinem
Gehöfte 11 Hühner vergiftet Dem Bubenſtreich iſt auch eine
zahme Krähe welche ſich ſchon jahrelang im Hauſe befand zum
Opfer gefallen

g Lauchſtedt 27 Nov Jn der Erregung Zwiſchen
einem Handwerksmeiſter und deſſen Sohn kam es wegen eines
Lehrlings zu ſcharfen Auseinanderſetzungen im Verlauf deſſen ſich
der Meiſter ſoweit hinreißen ließ ſeinen Sohn mit dem
Meſſer zu bedrohen Die Drohung kam leider noch zur
Ausführung Der Sohn fing den Stich zwar auf wurde aber
immer noch am Arm getroffen wodurch eine Ader durchſchnitten
wurde und das Blut hoch aufſpritze eine ärztliche Unterbindung
erwies ſich als notwendig

g Löſſen b Merſeburg 27 Nov Schlechte Ab wäſſer
Die Luppe führte Ende vergangener Woche wieder einmal ſtarke
Verunreinigungen mit ſich Graue ſchmierige ölige algenartige
Fäden zogen ſich im Waſſer entlang letzteres ſelbſt hatte eine
ſchmutzig trübe Färbung angenommen die eher abgeſtandener
Tinte als eigentlichem Flußwaſſer glich Schlechte Abwäſſer waren
jedenfalls wieder in den Fluß geraten

Eilenburg 27 Nov Ein tödlicher Eiſenbahn
unfal ereignete ſich heute vormittag gegen 448 Uhr auf dem
Rangierbahnhof Halle SorauGuben an der Zuckerfabrik Der
Schaffner Schmidt von Eilenburg wollte zwei Güterwagen zu
ſammenkoppeln Bei dem Herankommen des einen mit eiſernen
Lichtmaſten der Ueberlandzentrale beladenen Wagens an den
ſtehenden verſchob ſich die Ladung des erſteren und Schmidts Kopf
kam zwiſchen einen Maſt und die Stirnwand des zweiten Wagens
wodurch der Kopf ſo gequetſcht wurde daß Schmidt ſofort ver
ſtarb Der Verunglückte hinterläßt drei unmündige Kinder die
nun Waiſen geworden ſind da ihre Mutter vor vierzehn Tagen
ſtarb

Bitterfeld 28 Nov Dienſtjubiläum Direktor
Richard Cundius von der Deutſchen Erube bei Bitterfeld
Louis Baumeiſter u Söhne Akt Geſ begeht am 1 Dezember d
J ſein 30jähriges Dienſtjubiläum

Jeßnitz 26 Nov Einbruchsdiebſtahl im Poſt
am Wie die Mulde Ztg meldet verſuchten dieſer Tage
Diebe in das Kaiſerliche Poſtamt zu Wolfen einzubrechen Sie
zertrümmerten nachts 324 Uhr eine Fenſterſcheibe ſtiegen durch
das Fenſter in den Vorflur ein und verſuchten mittels Bohrer
und Stemmeiſen die am Schalterraum befindliche Jalouſie zu
öffnen Durch das Geräuſch wachte der Beamte auf und verſcheuchte
d Einbrecher Die angeſtellten polizeilichen Ermittelungen waren
erfolglos

Altenburg 27 Nov Schadenfeuer Jn der Nacht
zum Sonntag geriet eine Scheune des Herrn Landwirts Arno
Brauer am Mittelweg in Brand Jn derſelben Straße
ſind in den letzten zwei Jahren fünf Scheunen vom Feuer zer
ſtört worden Die Scheune brannte vollſtändig nieder Es
konnte nichts gerettet werden Außer Heu und Stroh ver
brannten eine Anzahl land wirtſchaftlicher Maſchinen Gegen
5 Uhr morgens war das Feuer gedämpft Wachmannſchaftender Pionierabteilung blieben am Feuerherd zurück Der dem
Beſitzer entſtandene erhebliche Schaden iſt zum größten Teil
durch Verſicherung gedeckt Es handelt ſich zweifelsohne um
mutwillige Brandſtiftung Eine eigenartige Beobachtung er
folgte auf der Feuerwache am Kornmärkt kurz vor Einlaufen
der Feuermeldung Gegen 25 Uhr nachts wurde die Alarm
glocke gezogen Die Mannſchaft eilte ſofort nach dem Fenſter
und bemerkte daß ein mit Mütze verſehener beſcheiden be
kleideter Mann in ſchnellem Laufe nach der Baderei zueilte
Nach Verlauf einer halben Stunde kam dieſer Mann wieder
auf dem Kornmarkt ging dem Topfmarkt entlang und ver
ſchwand an der Ecke der Spiegelgaſſe Das Feuer in der
i entſtand ungefähr eine Stunde ſpäter Ein
Wiederaufbau der Scheune iſt ausgeſchloſſen da der freige
wordene Platz ſpäter zu Anlagen verwendet werden ſoll

Gera 27 Nov Die Amthorſche Höhere Handels
lehranſtalt geht am 1 April 1912 nach 62jährigem Betrieb
durch die Familie Amthor in den Beſitz der Stadt über Die
Schule behält den Namen des Begründers verbleibt auch zunächſt
im Amthorſchen Grundſtück ebenſo das mit derſelben eng ver
bundene Schulpenſionat welches wie bisher Eigentum der Fa
milie iſt und von dieſer perſönlich verwaltet wird

Aus dem Kreiſe Worbis 26 Nov Ausdehnung der
Kaliinduſtrie im Kreiſe Worbis Am 15 Dezember
wird in Ferna der Abbau von den Kaligewerkſchaften Nord
hauſen und Hannovera begonnen werden Einen Schacht werden
die benachbarten Gewerkſchaften gemäß den neuen berggeſetzlichen
Beſtimmungen gemeinſam bauen und benutzen Die beiden För
derſchächte kommen in unmittelbarer Nähe der Eiſenbahnlinie
DuderſtadtLeinefelde und zwar der erſte etwa 200 Meter von
dem Bahnhofe Ferna der zweite etwa 300 Meter von dem Bahn
hofe Wintzingerode entfernt und der Ventilationsſchacht mitten
zwiſchen dieſen beiden nahe bei der Sauerſchen Mühle Das
Kali ſteht hier bei 600 Metern und iſt an mehreren Stellen bis
zu 40 Meter mächtig Die hier zu erwartende größere Bautätig
keit hat bereits bewirkt daß die Pachtpreiſe für die Gemeinde
gaſthäuſer in Ferna und im nahen Taſtungen bedeutend geſtiegen
ſind

Leipzig 27 Nov Felldiebſtähle Jn der vergangenen
Nacht ſind mittels Einbruchs aus einem Geſchäft in der Nikolai
ſtraße 80 Stück geblendete Steinmarder und 84 Stück geblendete
Baummarderfelle im Werte von 7000 Mark geſtohlen worden

a

Cerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle a 27 November

Heute begann unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors
Schubert die letzte diesjährige Sitzungsperiode des hieſigen
Schwurgerichts Sie wird vorausſichtlich nur vier Sitzungstage
mit insgeſamt acht Verhandlungen in Anſpruch nehmen

Als Geſchworene ſind für dieſe Periode folgende Herren aus
geloſt Nechnungsrat Emil Rindfleiſch Merſeburg Apo
ihelenbeſitzer Hubert Bernhardt hier Baumeiſter Albert
Gieſe hier Gutsbeſitzer Kurt Beil Gröbers Rittmeiſter a D
Ernſt v Boſe Oberfrankleben Rittergutsbeſizer Karl Böh
mexBlöſien Königl Gewerberat Ernſt Menzel hier Vuch

bindermeiſter Friedrich Müller hier Buchhändler We
Kögel Eisleben Kaufmann Rudolf Purſche hier Gbeſitzer Reinhold Herrmann Steuden Rittergutsbeſitzer uts
Guſtav HumbertDammendorf Fabrikant Artur Kang c Dr
Merſeburg Kaufmann Wilhelm Werther hier Banddirett r
Walter Fuß hier Rentier Wilhelm LuſſitzſchKirchedl or
Kaufmann Karl BedauPaſſendorf Profeſſor Hans Scuphier Fahrſteiger und Gemeindevorſteher Ernſt Buſch gloſt n
mansfeld Kaufmann Theodor VarthHettſtedt Fabrikbeſt r
Franz Berghaus hier Bankier Rudolf Steckner u
Leutnant a D von Lieres und Wilkau hier Dir
HildebrandtVöllberg Privatmann Ludwig Krame
hier Profeſſor Wilhelm Schneidewind hier Rentier Heinr
LöſcherSchotterey Amtsrat Richard Mathe Wimmelbu
Regierungsbaumeiſter Otto Königer hier rg

Jn der heutigen Sitzung verſahen Geſchworenenamt die erſtgenannten zwölf Herren Die Anklage vertrat Staatsanwen
Schulze Verteidiger waren die Rechtsanwälte Sellentin
Aronſohn und ein Vertreter des Juſtizrates Kähne

Zur Verhandlung kamen drei Strafſachen Die erſte betraf

Kindestötung i
Angeklagt deshalb war die 23jährige landwirtſchaftliche Ar

beiterin Barbara Sczluzarzik aus Oberthau Sie ſtammt
aus Galizien Wie ſo viele Polen vermochte ſie ihren Geburtstag
nicht anzugeben Jm Juli d J gebar ſie ein uneheliches Kind
bereits ihr zweites und tötete es vorſätzlich gleich nach der
Geburt Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtatt Die Geſchworenen billigten der ſehr Tränenreichen
mildernde Umſtände zu Das Urteil lautete auf 258 Jahre
Gefängnis Das Gericht erkannte an daß die Angeklagte in
einer gewiſſen Notlage gehandelt habe und rechnete ihr deshalb
drei Monate der Unterſuchungshaft auf die Strafe an

Des weiteren wurde gegen den 28jährigen Buchhalter Richard
Krull aus Leipzig wegen

Meineid
verhandelt Die Vorgeſchichte dieſer Anklage ſteht in engem Zu
ſammenhange mit der bekannten Straftat des hieſigen Buch
halters Felix Patzſchke der im Juni als Angeſtellter einer hieſigen
Baufirma 10 900 Mark unterſchlug und dann gemeinſchaftlich mit
ſeiner Braut Frieda Blume und ſeinem Freunde dem Kommis
Walther Schmidt ins Ausland flüchtete Nach der Abreiſe von
Halle ſuchten Patzſchke und Schmidt in der Nacht zum 14 Juni
in Leipzig ihren Bekannten Richard Krull auf mit dem ſie ſeit
etwa einem Jahre in Verbindung ſtanden Sie machten auf ihn
einen verdächtigen Eindruck als ob ſie etwas Strafbares begangen
hätten Patzſchke übergab ihm 600 Mark mit der Bitte davon
Alimente und noch einige halliſche Schulden zu bezahlen Krull
hielt das Geld nicht für ehrlich erworben und ſträubte ſich an
fangs es in Verwahrung zu nehmen gab aber ſchließlich nach
Später erhielt er von Patzſchke noch ein Poſtpaket mit Kinder
rerſicherungspolizen aus London und eine Poſtkarte zugeſchickt
Am 10 Juli wurde Krull vor dem hieſigen Landgericht in dem
Ermittelungsverfahren gegen Patzſchke vom Unterſuchungsrichter
eidlich vernommen Hierbei machte er aus Furcht wegen der Auf
bewahrung der 600 Mark in das Strafverfahren mitverwickelt und
wegen Hehlerei belangt zu werden wiſſentlich verſchiedene ſalſche
Angaben Er erklärte von den Flüchtlingen nichts zu wiſſen
ſowohl den Empfang des Geldes wie des Poſtpaketes verſchwieg er
auch machte er keine Mitteilung von ihrem Aufenthalt Durch
ſein Leugnen wurde die Auffindung der Flüchtlinge die bekannt
lich inzwiſchen in London verhaftet worden ſind bedeutend ver
zögert Am 10 Auguſt wurde Krull nochmals vom Unterſuchungs
richter vernommen Auch bei dieſer zweiten Vernehmung machte
er unter Berufung auf ſeinen früher geleiſteten Eid wiederum un
wahre Angaben Die Wahrheit kam dann aber bald zutage
Vror dem Schwurgericht legte er ein offenes Geſtändnis
ab beſtritt aber die Flucht Patzſchkes und ſeiner Begleiter ſonſt
irgendwie begünſtigt oder ſich von den veruntreuten 10 000 Markt
Vorteile verſchafft zu haben Er habe lediglich aus Gutmütigkeit
die 600 Mark in Verwahrung genommen Den Eindruck be
ſonderer Jntelligenz machte Krull durchaus nicht Die Ge
ſchworenen ſprachen ihn des Meineides ſchuldig erkannten aber
die vom Geſetz zugelaſſenen Strafermäßigungsgründe als vor
liegend an Meineid ſoll in der Regel nur mit Zuchthaus be
ſtraft werden leiſtet aber jemand einen Falſcheid aus Furcht
durch Angabe der Wahrheit ſich ſelbſt eine Strafverfolgung zuzu
ziehen ſo kann ſtatt Zuchthausſtrafe nur Gefängnisſtrafe verhängt
werden Das Gericht verurteilte Krull zu einem Jahre Ge
fängnis unter Anrechnung von drei Monaten der Unter
ſuchungshaft

Als dritter Angeklagter hatte ſich der 35jährige Schloſſer Bruno
Orling von hier wegen

Urkundenfälſchung und verſuchten Betruges
zu verantworten Orling war 10 Jahre lang in der hieſigen
Eiſenbahnzentralwerkſtätte als Schloſſer beſchäftigt Die Werk
ſtättenarbeiter erhalten nach mehrjähriger Beſchäftigung das Recht
für Reiſen denen ein dringender Anlaß zugrunde liegt Frei
fahrtſcheine zu benutzen Jm Jahre 1910 bekam Orling fur
einen Beſuch ſeines Bruders in Sagan einen ſolchen Schein Alle
Freifahrtſcheine müſſen nach der Benutzung wieder abgegeben
werden Orling behielt aber den für Sagan beſtimmten unter den
Vorgeben er habe ihn verloren Jm Juli d J machte er wieder
eine Fahrt zu ſeinem Bruder in Sagan erhielt aber für dieſe
keinen Freifahrtſchein Bei Antritt der Rückreiſe fälſchte er den
zurückbehaltenen Schein indem er 1910 in 1911 umänderte und auch
die Monatsangabe entſprechend korrigierte Er gelangte mit der
Fälſchung glücklich durch die Bahnſperre in den Zug wurde dann
aber vom Zugreviſor abgefaßt Er will in angeheitertem Zuſtande
gehandelt haben Auch will er den alten Fahrſchein wirklich für
verloren gehalten und kurz vor der Rückreiſe ganz zufällig wieder
im Futter ſeines Jacketts gefunden haben Durch diefes unver
mutete Wiederfinden ſei er erſt auf die unglüchkſelige Idee der
Fälſchung geraten

Die geringſte Strafe für Fälſchung einer öffentlichen Urkunde
beſteht bei Zubilligung mildernder Umſtände in 3 Monat
Gefängn is Das Gericht ging über dieſes Mindeſtmaß ich
hinaus da der Angeklagte durch die Entlaſſung aus ſeiner lang
jährigen Stellung die ihm ziemlich ſichere Gewähr für lebenslane
liche Verſorgung bot ſchon hart genug geſtraft ſei Auch ſoll
zur bedingten Begnadigung empfohlen werden
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jekt iſt es die ausgebildete t
g welchen Mitteln 5

zur Haarproduktion zwiwollen Wer keine Glatze haben mag
behandle ſein Haar ſo lange ch
noch hat mit Javol Javol hat le
unbeſtritten als Vorbeugungsmi be

T S gegen Haarausfall hervorragen nwährt Seine haarbeeinfluſſende I iſt heute allgemein d
erkannt Javol wird nur in Hriginalflaſchen zu 2 M irin Doppelflaſchen zu 8,50 M verkauft Es wird fetthalti
trockenes und fettfrei fur fettreiches Haar hergeſtellt überall
haben Kolberger Anſtalten für Exterikultur Oſtſeebad
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Jdylliſche Schulverhältniſſe
S u H Schweinfurt 27 Nov

icht bloß in dem nach dieſer Richtung hin beſondershen ſelbhn idylliſche Schulverhältniſſe in erſter Linie
verrv mm Lande herrſchen bewies ein Beleidigungsprozeß der
auf hieſigen Shoffengerigt zur Verhandlung kam in

ajor a D und Majoratsherr Frhr Oskar von
ſich wegen Beleidigung des Lehrers Otto Mantel in
zu verantworten hatte Zwiſchen dem Beklagten und

Lehrer Mantel beſtanden wegen verſchiedener vom Be
e tsamt angeordneter baulicher Aenderungen ſeit langer Zeit
zir ferenzen die ſchließlich dazu führten daß der Lehrer den
Ziherrn und letzterer den Lehrer nicht mehr grüßte Auch
Gu Gutsperſonal hatte den Auftrag den Lehrer nicht mehr
T üßen Der Lehrer erklärte er werde nur mehr in Be
z tung des Bürgermeiſters dem Gutsherrn den Zutritt zum

Thulhauſe geſtatten und führte das auch durch Darob er
Anmte nun der in allen Faſern ſeines Herzens beleidigte

W uronatsherr derart daß er den Lehrer in einem Schreiben
t Ausdrücken die man auch im Regiſter zu Brehms Tier

hen vergeblich ſuchen würde belegte Das Bezirksamt als
rgeſetzte Behörde des Lehrers erſtattete hierauf e

w In Beleidigung der ſich auch der Lehrer als Nebenkläger
ſchloß Jn einem an das Bezirksamt Schweinfurt gerichteten

Sgreiben hatte die Gutsverwaltung gleichzeitig unter Be
rufung darauf daß dem Freiherrn der Zutritt zum
verweigert würde die Bezahlung der für das Schulhaus not
wendig gewordenen Arbeiten verweigert Das Gericht war
wie die Bayeriſche Lehrerzeitung berichtet gerecht genug

auf Grund der erhobenen Tatſachen den Patronatsherrn
bezw ſeinen Vertreter zu einer Geldſtrafe von 150 Mk ſowie
ur Tragung aller Koſten zu verurteilen mit der Begründung

daß die Gutsverwaltung durch ihr Vorgehen das Anſehen des
Lehrers untergraben habe Dem letzteren wurde auch die Be
fugnis zugeſprochen das Arteil nach erlangter Rechtskraft auf
Koſten des Klägers veröffentlichen zu laſſen

Kunst und Wissenschaft

Auf dem Vlege zur Krebs und Tuberkulose Heilung
Die Deutſche mediziniſche Preſſe veröffentlicht in Nr 22

einen Artikel wonach es einem Arzt in Davos reſp Braunwald
Schweiz namens Roerig gelungen iſt mit einer von ihm

hergeſtellten Kalklöfung eine Reihe von eitrigen Gewebsein
ſchmelzungen zur Heilung zu bringen die teilweiſe bis
her jeder Behandlung getrotzt haben So hat er zerfallenen
Krebs der nicht mehr operierbar war luetiſchen Gewebs
defekt veraltete Hautgeſchwüre zur Vernarbung gebracht und ver
ſucht jetzt anſcheinend mit Erfolg die Tuberkuloſe zu be
kämpfen Bedenkt man daß die Medizin Krebs und Tuberkuloſe
den beiden furchtbarſten Volkskrankheiten machtlos gegenüber
ſteht ſofern es ſich nicht um die allererſten Anfänge handelt ja
daß auch dann häufig jede Therapie vergebens iſt ſo bedeutet dieſe
Erfindung eine Errungenſchaft deren Tragweite noch nicht zu
überſehen iſt

Tſchudis Leichenfeier Am Montag nachmittag um 2 Uhr
wurden die ſterblichen Reſte Hugo v Tſchudis in Stuttgart einge
äſchert Die ſchlichte Feierlichkeit wurde durch Orgelſpiel einge
leitet Dann ſprach als Vertreter der bayeriſchen Regierung
Miniſteriglrat Dr Winterſtein als Vertreter der Beamten
der bayeriſchen Muſeen Konſervator Dr Braune darauf
Julius Meier Graefe der in dem Heimgegangenen den
Künſtler feierte Zuletzt ergriff Max Liebermann im Namen
der Freunde das Wort zu einem letzten Lebewohl Robert
Breuer legte im Namen der Berliner Sezeſſion einen Kranz

äST Ernſt Ochſe Kaffee Großröſterei Merkur
Feruſpr 371 empfiehlt

Meßm e Nay
vorzüglich im Geſchmack billig im Fe brau F Pfund

von Mk 2,60 au 100 Gramm ab 55 P

nieder Orgelſpiel beendete die Trauerfeier Unter den Anweſen
den bemerkte man laut B von der Generalverwaltung der
preußiſchen Muſeen Geheimrat Boſſe von Galeriedirektoren Pro
feſſor Juſti Berlin Profeſſor Max DiezStuttgart und Dr Wichert
Mannheim von Künſtlern und Kunſtfreunden Geheimrat E
Arnold Hugo Bruckmann Paul Caſſirer Dr W Graef Profeſſor
Carles Grethe Dr Harck A W Heymel Profeſſor Knapp Pro
feſſor Hoetzel Paul v Mendelsſohn Dr A L Meyer Profeſſor
Toni Stadler Hugo Freiherr von Habermann der Präſident der

der Sezeſſion war durch Krankheit am Erſcheinen ver
rt

16 Konkurrenz der Deutſchen Geſellſchaft für chriſtliche Kunſt
e Anläßlich des von der Deuſchen Geſellſchaft für chriſt
liche Kunſt veranſtalteten Wettbewerbes zur Erlangung künſt
leriſcher Entwürfe für ein Sankt Remigius Denkmal in Vierſen
Rhld liefen 60 Projekte ein Vier gleiche Preiſe erhielten die

Projekte Ehre von Bildhauer Willy Bierbrauer Wiesbaden
Tauben von Bildhauer Jakob Bradl k Profeſſor München
Aqua von Bildhauer Franz Schildhorn München Glaube

von Gebrüder Walz Mannheim Ebenfalls mit vier gleichen
Preiſen wurden ausgezeichnet die Projekte Frei von Bildhauer
Joh Frey München Apoſtel von Bildhauer Paul Hannig

Dortmund Das Heiligtum von Bildhauer W Mormann jun
Wiedenbrück i und Architekt Julius Mormann jun
München Täufer von Bildhauer Georg Rinck
München Rinck iſt geborener Hallenſer D Red Außer

dem wurde eine Reihe von Belobigungen ausgeſprochen Die
Entwürfe welche auf einer bedeutenden künſtleriſchen Höhe ſtehen
und daher die vollſte Beachtung des Publikums verdienen ſind
im k Glaspalaſt in München ausgeſtellt

Joſeph Viktor Widmanns Witwe Frau Sophie Widmann
in Bonn iſt ihrem Gatten in den Tod gefolgt

Luftschiffahrt

Die Ankunft der 5chwaben
BadenBaden 27 Nov Die Schwaben wurde von hier

aus bereits um 3 Uhr 30 Min geſichtet Sie führte um 3 Uhr
40 Min eine ſchöne Schleifenfahrt über Baden Baden in
bedeutender Höhe aus Dann nahm das Luftſchiff den Kurs nach
Baden Oos wo es um 4 Uhr 1 Min glücklich landete
Bald darauf wurde der Luftkreuzer in die Halle gebracht Er hat
ſomit ſein Winterquartier bezogen

FHeroplanunfall

Aus Moſtagenem Algier wird gemeldet Der fran
zöſiſche Flieger Servies ſtürzte bei einem Fluge mit ſeinem
Eindecker ins Meer Er konnte ſich indes rechtzeitig von ſeinem
Sitz losmachen und ſich durch Schwimmen retten

2

Sport Nachrichten

Ein neuer Weltrekord im Laufen Am Sonnabend hat in
Durban der Südafrikaner Walker den Weltrekord über 110
Yard gedrückt indem er die Strecke in 1076 Sekunden zurücklegte
Walker hatte woran die B Z a erinnert bereits de
alten Rekord mit 10 Sekunden inne

Witterungs Ausſichten
Wetterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Dienstag 28 November 1911 8 Uhr morgens

Das ausgedehnte Hochdruckgebiet hat ſich unter weiterer
Verſtärkung ſüdoſtwärts verlagert Unter ſeinem Einfluß
herrſchte im Dienſtbezirk zeitweiſe heiteres trockenes Wetter
mit Temperaturen nahe dem Gefrierpunkt Jm Weſten iſt
jetzt eine kräftige Depreſſion erſchienen deren ſüdöſtliche
Randtiefs am Rhein intenſive Niederſchläge verurſachten
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Zu morgen iſt bei dem weiteren Vorrücken der weſtlichen
Depreſſion erheblich milderes zunächſt noch meiſt trockenes
Wetter zu erwarken

Strenge RKälte

Vom Brocken 27 Nov Der Winter zeichnet ſich in dieſem
Jahre hier oben wenn auch bisher noch nicht durch ſtarken Schnee
fall ſo doch durch ſtrenge Kälte aus am 25 um 9 Uhr abends
zeigte das Thermometer 9 Grad Kälte ging in der Nacht zum
Sonntag bis auf 10 Grad C hinab mithin war es bis jetzt die
kälteſte Nacht im ganzen Brockengebiet Am Sonntag früh zeigte
das Thermometer auf dem Brocken 9 Grad in Schierke

4 Grad und in Wernigerode 2 Grad C Auch am Sonn
abend und Sonntag hüllte der berühmte Brockennebel die Kuppe
ein die Schneefälle waren nur gering aber um ſo intenſiver
war die Rauhreifbildung ſie betrug am 25 faſt 30 Zentimeter
am 26 40 Zentimeter Stärke Das leichte Schneetreiben das
in den letzten Tagen zuweilen einſetzte erhöhte die Schneedecke nur
um etwa 2 Zentimeter RNeuſchnee

Die vereinzelten dicht mit Rauhreif bedeckten Tannen die
zuweilen menſchen und tierähnliche Formen angenommen haben
bieten dem Touriſten augenblicklich einen eigenartigen ganz
prachtvollen Anblick Alle denen das Herz aufgeht in der Freude
an winterlicher Natur ſollten nicht unterlaſſen die kleine An
ſtrengung einer Brockenwanderung auf ſich zu nehmen Auf der
Brockenchauſſee hat die Schneedecke 15 bis 20 Zentimeter Höhe in
folgedeſſen ſind die Wege im Brockengebiet und Oberharz ſowohl
für Schneeſchuhläufer als auch Fußgänger ſehr günſtige Heute
haben wir einen prachtvollen Wintertag zu verzeichnen früh einen
ſelten ſchönen Sonnenaufgang mit großartiger Fernſicht den ge
ſamten Oberharz auch Klausthal und Zellerfeld konnte man ſichten

Heute 11 Uhr vorm Barometerſtand 664 mw Temperatur
0,4 Grad ſchwacher Südweſt Stärke 4 der Himmel mit Schnee

wolken halb bedeckt Alſo etwas wärmeres heiteres und klares
Wetter mit zunehmender Bewölkung und mäßigen ſüdlichen ſpäter
ſüd weſtlichen Winden Am Sonntag den 26 waren ungefähr

e 100 Touriſten hier oben darunter auch viele Schneeſchuh
äufer

Meteorologiſche Station
27 November 28 November

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,8 731,2Thermometer Celſius 06 1,6Rel Feuchtigkeit 160 100Wind O 2 ONO1Marximum der Temperatur am 27 Nov 3,59 C
Minimum in der Nacht vom 27 Nov zum 28 Nov 1,69 C
Niederſchläge am 28 Nov 7 Uhr morgens 0,0 m

WHalleſcher Marktbericht
vom 23 November

Eier pro Mandel 1,35 1,50 M Wirſingkohl pr St 0,08 0,20 P
Butter pro Stück 0,75 0,85 Grünkohl pro Stüct 0,08 0,12
Hühner pro Stück 2,90 2,75 Blumenkohl pr St 0,15 0,60
Hähne pro Stück 2,00 3,00 Mohrrüben p Mdl 0,15 0,20
Enten pro Stück 3,90 00 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,15
Gänſe pro Stück 5,00 8,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,04
Tauben jg p Paar 1,00 40 Radieschen 2 Bund 0,98 0,10
Aepfel pro Mandel 9,15 0,80 Zwiebeln pro Pfd 9,15 0,18
Birnen pro Pfund 0,15 0,25 Sellerie pro Stück 0,03 0 15
Haſen vro Stück 2,50 3,50 Kartoffeln pr Ztr 4,30 5,25
Kaninchen pro Stck 1,10 1,40 Pfund 0,05 0,06Rebhühner pro Stck 0,75 1,20 Schweinefleiſch Pfd 0,70 0,85
Faſanenhähne Stck 2,50 Sammelfleiſch 0,70 0,85Faſanenhühner St 1,60 2,25 Rindfleiſch 0,65 0,85
Rotkohl pro Stück 0,15 45 Kakbfleiſch 0,90 1,20Werßkohl pro Stück 0,10 0,35

o 3 TBoreas den Norcwind haben die Römer
mit Recht gefürchtet weil er ihnen Schnupfen und ernſte
Erkältungen brachte Jetzt in der ſchlimmen Jahreszeit
hat nun jeder Urſache die ſchädlichen Einwirkungen eiſiger
Winde zu fürchten und man muß doppelt auf der Hut ſein
Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen wirken vorbeugend
bei Erkältungsgefahr und ſie bekämpfen jede vorhandene
Erkältung der Luftwege prompt u auf die denlbar bequemſts
Weiſe Dabei ſind ſie billig die Schachtel koſtet nur 85

P P

nach Mass
oder Probe

Hochachtungsvoll

wo nicht direkt durch Hernin Versandstollo Ahünehen

e DHerzliche Weihnachtsbitte
Wieder ſteht das ſchönſte aller Feſte vor der Türe Wieder

freuen fich auch die armen Brüder von der Landfſtraße welche
bei uns Zuflucht und Obdach Brot und Arbeit geſucht und gefunden
haben auf das Weihnachtsfeſt Der Tod hat in den Kreis unſerer
Freunde die uns im Laufe von 28 Jahren geholfen haben unſeren
Pfleglingen den Weihnachtstiſch zu decken ſchmerzliche Lücken ge
riſſen Auch der Vater unſerer Kolonie Exzellenz von Dieſt iſt nun
heimgegangen Aber noch lebt der alte Gott Er hat uns noch
alte Freunde gelaſſen und neue Freunde geſchenkt Wer unſeren
Pfleglingen wiederum eine Gabe auf den Weihnachtstiſch legen
möchte der ſchicke ſie dem Unterzeichneten Auch Herr P Heintke
Halle vermittelt gern die Gaben und unſern Dank Außer Geld
gaben ſind Kleidungsſtücke aller Art beſonders Strümpfe ſehr
erwünſcht Matth 25 V 40

Arbeiter Kolonie Seyda Bez Halle Paſtor Heinecke

l ren Lolden Brightſche Krankheit wird durch Dr mod Ban
holzers liernlol Extr herniar comp fld ſelbſt
nach mehrjährigem Beſtehen geheilt und der Ei

weißverluſt zum Voerſchwinden gebracht Vorhand Rückenſchmerzen
werden ficher beſeitigt Glas A6 I 20 Zu begzieh durch die h

5512

Trotz der ſehr hohen

Hohkaffee
Freie bin ich in der angenehmen Lage meine hochverehrte

undſchaft noch auf lange Zeit mit meinen hervorragenden

Oualitàäts Röst Kaffees
zu bedienen 932h Stade Gustav Eekert

Königſtr 80 Fernſpr 262
Kolonialw KafferSchnell Röſterei

Lieferung jeverzeit pünktlich und zuverläſſig frei Haus
Poſtkolli franko
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Amtliche Brkannkmachungen

JI SJ
Bekanntmachung

Nachſtehend bringen wir die Abgrenzung der Schiedsmanns
bezirke und die Namen uſw der in den Bezirken amtierenden
Schiedsmänner und Schiedsmanns Stellvertreter zur öffentlichen
Kenntnis

1 Bezirk umfaßt Bergſtraße Bölbergaſſe Dachritzſtraße
Domplatz Domſtraße Flutgaſſe Jägergaſſe Kanzleigaſſe Große
Klausſtraße Kleine Klausſtraße Kühler Brunnen Mühlberg
Mühlgaſſe Mühlpforte Nikolaiſtraße Paradeplatz Schlamm
Schloßberg Große Schloßgaſſe Kleine Schloßgaſſe Kleine Ulrich
ſtraße Schiedsmann Rentner Louis Henze Nicolaiſtraße 12
Stellvertreter Gaſtwirt Georg Herion Paradeplatz 1

2 Bezirk umfaßt Bärgaſſe BVechershof Brunoswarte
Dreyhauptſtraße Freudenplan Graſeweg Gutjahrſtraße Hacke
bornſtraße Hanfſack An der Marienkirche Alter Markt Meteritz
ſtraße Reugaſſe Oleariusſtraße Rittergaſſe Ritterſtraße Salz
grafenſtraße Salzſtraße Schmalegaſſe Schülershof Sperlings
berg Steinbocksgaſſe Talamtſtraße Trödel Zapfenſtraße Zenker
ßraße Schiedsmann Sekretär Max Müller Salzgrafen
ſtraße 2 Stellvertreter Kaufmann Karl Schulze in Fa
Guſtav Meßmer Alter Markt 36

3 Bezirk umfaßt Ankerſtraße Fürſtental Hafenſtraße
Holzplatz Mansfelderſtraße mit Chauſſeehaus und Pumpſtation
Packhofsgaſſe Pfälzerſtraße Pulverweiden Robert Franzſtraße
An der Schwemme Spitze Tuchrähmen Wieſenſtraße Schieds
mann Apotheker Alfred Reubke Mansfelderſtraße 66 Stell
vertreter Kaufmann Franz Jacobine Mangsfelderſtraße 57

4 Bezirk umfaßt An der Baderei Fiſcherplan Francke
platz Gerberſtraße Hallorenſtraße Herrenſtraße Kellnerſtraße
Kuttelhof Lilienſtraße Mauerſtraße An der Möritzkirche Moritz
kirchhof Moritzzwinger Paradiesgaſſe Ratswerder Werdergaſſe
Schiedsmann Kaufmann Ernſt Rösner Kellnerſtraße 9
Stellvertreter Bautechniker Paul Möbius Mauerſtraße 15

5 Bezirk umfaßt Bäckerſtraße Böllbergerweg Deybolds
gaſſe Glauchaerſtraße Keferſteinſtraße Saalberg Unterplan Wein
gärten Schiedsmann Kaufmann Paul Mertens Glauchager
ſtraße 10 Stellvertreter Tiſchlermeiſter Karl Jungblut
Glauchaerſtraße 8

6 Bezirk umfaßt Blücherſtraße Gommergaſſe Linden
ſtraße Mittelwache Niemeyerſtraße Steg Steinweg Taubenſtraße
Schiedsmann Kaufmann Paul Breitkopf Lindenſtraße 67
Stellvertreter Stärkefabrikant Jnnozenz Jakob Lindenſtr 73

77 Bezirk umfaßt Hirtenſtraße Jakobſtraße Langeſtraße
Schützenſtraße Schwetſchkeſtraße Schiedsmann Kaufmann Bern
hard Lailach Schwetſchkeſtraße 113 Stellvertreter Kauf
mann Theodor Mertens Langeſtraße 19

8 Bazirk umfaßt Eckſteinſtraße Geſeniusſtraße Harrach
ſtraße Leoſtraße Ludwigſtraße Röntgenſtraße Röpzigerſtraße
Schleiermacherſtraße Semmlerſtraße Stadtgutweg Tholuckſtraße

V Vereinsſtraße Wegſcheiderſtraße Witteſtraße Wörmlitzer
ſtraße Schiedsmann Kaufmann Otto Schaaf Wörmlitzerſtraße
107 Stellvertreter Kaufmann Felix Böhm Wörnmlitzer
ſtraße 100

9 Bezirk umfaßt Bertramſtraße Lerchenfeldſtraße Albert
Schmidtſtraße Torſtraße Zwingerſtraße Schiedsmann
Heine Albert Schmidtſtraße 9 Stellvertreter Tapezierer
Ernſt Taatz Lerchenfeldſtraße 18

10 Bezirk umfaßt Annenſtraße Beeſenerſtraße Beeſener
weg Bugenhagenſtraße Calvinſtraße Canſteinſtraße Guſtav
Hertzbergplatz Guſtav Hertzbergſtraße Hochſtraße Lutherſtraße
Lutherplatz Melanchthonſtraße Nickel Hoffmannſtraße Paul
Riebeckſtraße Schönitzſtraße Seckendorffſtraße Wolfſtraße Zwingli
traße Schiedsmann Jnſpektor Paul Kroß Beeſenerſtraße 10
Stellvertreter Lehrer Richard Sommer Beeſenerſtraße 6

11 Bezirk umfaßt Flottwellſtraße Huttenſtraße An der
Johanniskirche Jonasſtraße Ladenbergſtraße Liebenauerſtraße
Pfännerhöhe Poſadowskyſtraße Turmſtraße Schiedsmann
Lehrer Ferdinand König Liebenauerſtraße 17 Stellvertreter
Malermeiſter Kurt Bieſecker Pfännerhöhe 13

12 Bezirk umfaßt Artillerieſtraße Barbaraſtraße Alte
Leipziger Chauſſee Merſeburgerſtraße Oſendorferſtraße Schieds
mann Kaufmann Paul Elſäſſer Merſeburgerſtraße 5 Stell
vertreter Schloſſermeiſter Adolf Schultze Merſeburgerſtraße 8

13 Bezirk umfaßt Bernhardyſtraße Beyſchlagſtraße
Dryanderſtraße Gräfeſtraße Preßlersberg Streiberſtraße Schieds
mann Lehrer Hermann Lentzſch Dryanderſtraße 29 Stell
vertreter Kaufmann Paul Einecke Streiberſtraße 35

14 Bezirk umfaßt Lauchſtädterſtraße Rudolf Haymſtraße
Schloſſerſtraße Schmiedſtraße Thomaſiusſtraße Schiedsmann
Dachdeckermeiſter Friedrich Großmann Lauchſtädterſtraße 11
e ten Pferdehändler Paul Eiſen hut Lauchſtädter

raße 1
15 Bezirk umfaßt Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Char

lottenſtraße Königſtraße Kurzegaſſe Martinsſtraße Parkſtraße
Röferſtraße Schiedsmann Apotheker Karl Krütgen König
za 2 Stellvertreter Kaufmann Otto Stoye Charlotten
raße 12
16 Bezir umfaßt Dieskauerſtraße Landwehrſtraße

Lützenerſtraße Prinzenſtraße Raffinerieſtraße Südſtraße Thül
ringerſtraße Voßſtraße Schiedsmann Kaufmann Max Jander
Landwehrſtraße 9 Stellvertreter Lehrer Albin Hoppe Süd
ſtraße 46

17 Bezirk umfaßt Büſchdorferſtraße Crondorferſtraße
Delitzſcherſtraße Freiimfelde Freiimfelderſtraße Grimmſtraße
Herbartſtraße Reideburgerſtraße Sagisdorferſtraße Viehhofſtraße
Schiedsmann Kaufmann Hugo Große Freiimfelderſtraße 3
Stellvertreter Drogiſt Paul Fritzſche Delitzſcherſtraße 74

18 Bezirk umfaßt Am alten Bahnhof Bruckdorferſtraße
Buddeſtraße Canengerweg Forſterſtraße Franckeſtraße Am Güter
bahnhof Kirchnerſtraße Landsbergerſtraße Maybachſtraße Riebeck
platz Thielenſtraße Volkmannſtraße Schiedsmann Lehrer Otto
Secht Forſterſtraße 10 Stellvertreter Lehrer Friedrich Peinze
Forſterſtraße 43

19 Bezirk umfaßt Am Bauhof Gr Berlin Kl Berlin
Gr Brauhausſtraße Kl Brauhausſtraße Kuhgaſſe Kutſchgaſſe
Gr Märkerſtraße Kl Märkerſtraße Neue Promenade Ranniſche
ſtraße Schmeerſtraße Sternſtraße Schiedsmann Kaufmann
Robert Schmeißer Gr Märkerſtraße 5 Stellvertreber Jn
ſtitutsvorſteher Theodor Starke Gr Brauhausſtraße 12

20 Bezirk umfaßt Albert Dehneſtraße Brüderſtraße Fran
zoſenweg Gottesackerſtraße Hagenſtraße Karzerplan Klein
ſchmieden Leipzigerſtraße Marktplatz Mertinsberg Neunhäuſer

Poſtſtraße Rathausſtraße Gr Sandberg Kl Sandberg Schimmel
ſtraße Kl Steinſtraße Töpferplan Schiedsmann Kaufmann
Louis Heiſe Brüderſtraße 4 Stellvertreter Kaufmann Otto
Naumann Leipzigerſtraße 73

21 Be zirk umfaßt Dorotheenſtraße Dzondiſtraße Germar
ſtraße Halberſtädterſtraße Magdeburgerſtraße Marienſtraße
Meckelſtraße Schiedsmann Stellmachermeiſter Karl Jänicke
Marienſtraße 7 Stellvertreter Kaufmann Wilhelm Moſt

Alfred

22 Be zirk umfaßt Barfüßerſtraße Hedwigſtraße Kapellen
ſſe Kaulenberg Luiſenſtraße Margaretenſtraße MittelſtraßeAue Promenade Schulſtraße Spiegelſtraße Gr Steinſtraßze

Theodor Weberſtraße Gr Ulrichſtraße An der Univerſität Unter
berg Zinksgartenſtraße Schiedsmann Rentner Aug Schmidt
Gr Ulrichſtraße 12 Stellvertreter Glaſermeiſter Guſtav Hein
richshofen Barfüßerſtraße 13

23 Bezirk umfaßt Berlinerſtraße Deſſaue e Ditten
bergerſtraße Frieſenſtraße Hollyſtraße Hordorferſtra Jahn
ſtraße Julius Kühnſtraße Krukenbergſtraße Liebigſtraße Schieds
mann Zimmermeiſter Gottwerth Eiſenſchmidt Jahnſtr 7
Stellvertreter Zimmermeiſter Friedrich Eiſenſchmidt Berliner
traße 7S Bezirk umfaßt Friedrichsplatz Friedrichſtraße Georg

ſtraße Luckengaſſe Marthaſtraße Sophienſtraße Weidenplan
Wilhelmſtraße Schiedsmann Konditor Otto Kopf Sophien
ſtraße 12 Stellvertreter Mittelſchullehrer Oskar Girke
Sophienſtraße 25a

25 Bezirk umfaht Breiteſtraße Fleiſcherſteaße Geiſtſtraße
Jägerplatz Leitergaſſe Neumarktſtraße Scharrenſtraße Schleuſe
Gimritzer Gr Wallſtraße Kl Wallſtraße Schiedsmann Fabri

kant Hermann Walter Scharrenſtraße 7 Stellvertreter Kauf
mann Otto Gruneberg Geiſtſtraße 41

26 Bezirk umfaßt Grünſtraße Gütchenſtraße Harz Karl
ſtraße Krauſenſtraße Leſſingſtraße Schiedsmann Fabrikbeſitzer
Franz Rudolph Krauſenſtraße 16 Stellvertreter Bauingenieur
Hermann Schuſter Krauſenſtraße 25

27 Bezirk umfaßt Bernburgerſtraße Blumenſtraße Hän
delſtraße Henriettenſtraße Hermannſtraße Am Kirchtor Lau
rentiusſtraße Mühlweg Uleſtraße Wettinerſtraße Schiedsmann
Drogiſt Ernſt Walter Mühlweg 20 Stellvertreter Verlags
buchhändler Hermann Geſenius Mühlweg 34

28 Be zirk umfaßt Bismarckſtraße Feldſtraße Goetheſtraße
Heinrichſtraße Herderſtraße Humboldtſtraße Uhlandſtraße Viktor
Scheffelſtraße Wielandſtraße Schiedsmann Mittelſchullehrer
Friedrich Kirchert Wielandſtraße 20 Stellvertreter Schnei
dermeiſter Hermann Andres Bismarckſtraße 22

29 Bezirk umfaßt Ernſt Moritz Arndtſtraße Hardenberg
ſtraße Ludwig Wuchererſtraße Schillerſtraße Schiedsmann Kauf
mann Karl Bartels Ludwig Wuchererſtraße 70 Stellver
treter Malermeiſter Willy Buſchmann Ludwig Wucherer
ſtraße 32

Bezirk umfaßt Albrechtſtraße Bülowſtraße Cecilien
ſtraße Deſſauerplatz Eichendorffſtraße Falkſtraße Faſanenſtraße
Gneiſenauſtraße Kaiſerplatz Kaiſerſtraße Kloſterſtraße Kron
pringenſtraße Kurallee Kurfürſtenſtraße Leopoldſtraße Moltke
ſtraße Platanenſtraße Roonſtraße Scharnhorſtſtraße Seydlitz
ſtraße Viktoriaplatz Viktoriaſtraße Yorkſtraße Ziethenſtraße
Schiedsmann Kaufmann Hermann Bettels Kronprinzen
ſtraße 2 Stellvertreter Etuifabrikant Bruno Hanke Albrecht
ſtraße 19

31 Bezirk umfaßt Blumenthalſtraße Brandenburgerſtraße
Fritz Reuterſtraße Galgenberg Göbenſtraße Hohenzollernſtraße
Reilſtraße Zeppelinſtraße Schiedsmann Muſiklehrer Louis
Beyer Reilſtraße 37 Stellvertreter Tanzlehrer Felix Rocco
Blumenthalſtraße 11

32 Bezirk umfaßt Adolfſtraße Advokatenweg VBöckſtraße
Gr Brunnenſtraße Kl Brunnenſtraße Erneſtusſtraße Kohlſchütter
ſtraße Mozartſtraße Reichardtſtraße Roſenſtraße Staudeſtraße
Stephanſtraße Triftſtraße Schiedsmann Drogiſt Felix
Sioli Gr Brunnenſtraße 2 Stellvertreter Jnſtallateur Her
mann Lücke Gr Brunnenſtraße 22

33 Bezirk umfaßt Burgſtraße Fährſtraße Felſenſtraße
Fichteſtraße Gabelsbergerſtraße Gartenſtraße Giebichenſteiner
ſtraße Gimritz Gr Goſenſtraße Kl Goſenſtraße Kabelhäuſer mit
Schäferei Königsberg Lafontaineſtraße Peißnitz Rainſtraße
Schleifweg Steinmühle an der Steinmühle Weinberg Schieds
mann Kunſtgärtner Otto Hecker Rainſtraße 7 Stellvertreter
Konditor Auguſt Barth Burgſtraße 70

34 Bezirk umfaßt Angerweg Friedenſtraße Am Klaus
berg Klausbergſtraße Körnerſtraße Peſtalozziſtraße Richard
Wagnerſtraße Röderberg Saalſchloßſtraße Seebenerſtraße Tier
gartenſtraße Waſſerweg Wittekindſtraße Schiedsmann Maurer
meiſter Otto Schubarth Seebenerſtraße 57 Stellvertreter
Drogiſt Arno Raſch Richard Wagnerſtraße 60

35 Bezirk umfaßt Angerſtraße Bahnhofſtraße Brach
witzerſtraße Götſcheſtraße Köthenerſtraße Mötzlicherſtraße Morl
ſtraße Oppinerſtraße Petersbergſtraße Pfarrſtraße Plan Saale
ſtraße Saalwerderſtraße Schleuſe Trotha Schleuſenſtraße
Trothaerſtraße Schiedsmann Selterswaſſerfabrikant Hermann
Kluge Trothaerſtraße 15 Stellvertreter Kaufmann Otto
Schumann Trothaerſtraße 21

36 Bezirk umfaßt Belfortſtraße Birkenwäldchen Cröll
witzerſtraße Dölauerſtraße Donnersberg Elſäſſerſtraße Fuchs
bergſtraße Heideweg Hoheweg Landgeſtüt Kreuz Lettinerſtraße
Lothringerſtraße Nordſtraße Schützenhof Schulberg Talſtraße
Weißenburgſtraße Wörthſtraße Schiedsmann Lehrer Ferdinand
Staudtmeiſter Belfortſtraße 6 Stellvertreter Kaufmann
Auguſt Winter Cröllwitzerſtraße 2

Halle a den 23 November 1911
Der Magiſtrat

Allcemefner Hallegcher beanten Sterdehassen Uerehn

Der Auſnahmesehein Xr 1966 ist verloren gegangen
und wird hiermit für ungültig erklärt Das Begräbnisgeld wird
den berechtigten Hinterbliebenen ausgezahlt werden 061

Halle a am 25 November 1911
Der Vorstand

Bertram Stammer Kriedemann

Nachdem Sie mit

Pilo

to ſehr zufrieden nd werden
Sie höflich gebeten dasſelbe bei
Gelegenheit weiter zu empfehlen
Schönen Dank dafür im Voraus

Verlangen Sie bitte überall nur Pilo

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle

Hallorenſtr Io belegene im Grundbuche Band 2609 Blatt s S
Zeit der Eintragun t des Verſteigerungsvermeres auf den
des Architekten Karl Schulze einetragene Grundſtück Karten
Parz 1158 55 u 1159 54 von 3 ar qm fährl Nutzungswert ibl 12

am 31 Jannar 1912 vormittags 10 ühr

zurNamen

7150 465

durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichta Poſtſtr 13 17 Erdgeſchoß l nks Südflügel de el
verſteigert werden
Der Verſteigerungsvermerk ſt am 17 November 1911 in da

sGrundbuch eingetragen
Halle a den 24 November 19ll

Königliches Amtosgericht Abt 7

Vekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 19 bis 21 Oktober lo11

ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Berſteigerung der in dem im
Juli 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer at
11321 bis 15028 und Pfandſcheine in rotem Druck erzielt ſind r
die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind inne
der einjährigen Präkluſivfriſt

owie
rhald

vom I November 1911 bis 31 Oftober 1912
boi der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheinegegen Quittung n Empfang zu nehmen und

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei
wordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bers
der Ortsarmen aſſe

Halle a S den 30 Oktober 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Bäckermeiſters
Otto Lechner in Halle a S wird
nach rechtskräftig beſtätigtem
Zwangsvergloeich hierdurch auf
gehoben

Halle a den 24 Novbr 1911
Königl Amtsgericht Abteil 7
Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen der Frau Jda Hammer
geborene Raap in Halle a S
wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch auf
gehoben

Halle a den 24 Novbr 1911
Königl Amitégericht Abteil 7

2wangcverstelgerung

Mittwoch den 29 Novbr er
vormittags 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13/17

1 gr Geldſchrank
1 gr Poſten Glas

div Möbel u a Sachen öffent
lich meiſtbietend gegen Barzahlg

I oronz Gerichtsvollgzieher

2wangoverstegerung

Am Mittwoch 29 ds Mt86
10 vorm verſteigere im Gerichts
gebäude Poſtſtr 13117

1 Büfett 1 Sofa 1 Schreib
tiſch 1 Vertiko 1 Waſchtiſch
m Marmorplatte IWommode
Stühle Tiſche 1 Teppich u
a Sachen zwangsweiſe gegen

Barzahlung 973Volgtländer Gerichtsvollzieher

Grundstüeke

Kolonialwaren
u Drogengeschäft
in lebhaftem Landorte Thü
ringens Umſatz 60000 iſt zu
verkaufen da Beſitzer ſich zur
Ruhe ſetzen will Zur Uebernahme
ſind mindeſtens 15000 M erforder
lich Zum Einarbeiten in eine evtl
unbekannte Branche wird Ge
legenheit geboten Reflektanten
erfahren Näheres unter Nr J Z
9072 durch Rudolt Mosse
Berlin W 19 954

Offene Stellen
Männliche

Getreide Futterartikel und
Düngemittelgeſchäft ſucht ver
1 Jan 1912 branuchekundigen

tüchtigen 930Jungen Mann
für Kontor und Reiſe Off m
Zeugnisabſchr unt B T 9942
an Rudolf Mosse Halle a S

teich 737 Herr
gleich wo wohnh fof geſuVerlauf v Zigarren aß W
Händler 2c Vergtg ev 250 Mt
oder hohe Prov 908
A Rieck Co Hamhburg
Zum I April 1912 r

Lehrling
für unſer Oel u Fette EGeſchäft geſucht Engros

Haring e Rummel
Niemeyerſtr 2 ſo

v ev

Lehrlin
befähigter Mittelſchüler für
kaufm Bureau hieſiger Aktien
Geſellſchaft zu Oſtern 1912 geſucht
Selbſtgeſchr Bewerb mit Ad
ſchriſt letzter Zenſur u B D 9631
an Ructolf hosse Halle a S

mit beſten Schulzeugniſſen aus
guter Familie für mein kauf

8 männiſches Bureau p 1 4 1912
S geſucht

Albert Martick Vaohf
Möbelfabrik

d alle a Alter Markt 2
2

Weiblicho

Geſucht wirdt wird Stubenmädchen

mit guten Zeugniſſen ſpäteſtens
1 Januar wegen Erkrankung des
jetzigen Direkt oder durch Ver
mittlung Frau Olga Damm
Wettinerſtraße 13 928

Wegen Erkranrung des jetzigen
wird ein anderes tüchtiges

t Mädchen s
geſucht Villa Dreseher
Aeussere Delitzsoherstr 40 42

Suche 1 1 ev ſpäter für hieſtgs
Milch wirtſchaft eine erfahrene

Hamasell
etw Kochen erwünſcht Zeugnis
abſchriften und Gehaltsanſpr erb

Frau Rittmeiſter Votte
Beeſenſtedt Bez Halle a S

CCÜrTmTr Smismerrrrrrrrrrrrrr
Stellen Gesuche

Männliche

Junger Mann
militärfreid welcher ſich der Land

wirtſchaft widmen will ſucht ſofort
oder ſpäter

Volontärstelle
Lehrzeit 2 Jahre auf mittlerem
oder größerem VollBeteil gung bei allen Arbeiten
dafür freie Stat Gefl Zuſchr an
A Schumann Weißenfels a S
Schützenſtraße 10

wir für die Stadt

Halle

kretion zugeſichert

Verſicherungsbeſtand

Zwecks Erweiterung unſerer Organiſation ſuchen

noch einen rührigen Generalngenten mit guten
Beziehungen zu beſſeren Kreiſen Peryönliche Ak
quiſit on Bedingung Tüchtiger Akquiſitionskraft
kann feſtes Einkommen bewilligt werden t

hallsruher bedensfersfeherung 4 6

Herbſt 1911

a S

730 Millionen Mark

i r 3
Strenw solicde Vertrctung

wohl die beſte die es gibt iſt zu vergeben

h

h

Bei hanptfächtie
hänslicher Tätigkeit und 100 Verdienſt ſind durch Whend
Vertreſer ea 12 090 Mr verdient Auf eigene Rechnung reſt anfängt Kapital erforderl Näh Mittwoch u evtl Don ich
tag von II 7 Uhr im Hotel grüner Baum Franckeſtr hirer

Jugenienur I
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